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ENTOMOLOGISCHER VEREIN ALPSTEIN

Protokoll der Hauptversammlung 2008

Samstag,  29. März 2008 14.00 Uhr Restaurant Rössli, Romanshornerstrasse 10, Wittenbach

1. Begrüssung, Präsenz, Wahl der Stimmenzähler

Bei warmem Frühlingswetter und schmelzendem Schnee eröffnet der Präsident die Versammlung.
Entschuldigt haben sich G. Battaglia, T. Bürgin, J. Buschor, P. Gloor, W. Heinzelmann, H. Helfenstein, M.
Hertzog und A. Mégroz. Anwesend sind 17 Mitglieder. Zu Simmenzählern werden A. Bischof und K. Grimm
gewählt.

2. Protokoll der Hauptversammlung 2007

Der Aktuar verliest das Protokoll der Hauptversammlung 2007 und mit einem Applaus wird es dem
Protolollführer A. Kopp verdankt. K. Grimm weist auf die Möglichkeit, um die 100 Bilder seiner Ausstellung
2007 anzusehen auf  http://insekten-egz.ch/diashows/kurtgrimm/

3. Bericht des Präsidenten

Obwohl ich im Sommer 2007 mein Pensum als Berufsschullehrer in Rorschach zu Gunsten der
Schmetterlinge an den Nagel gehängt habe, gab es leider nicht mehr Zeit für das geliebte Hobby. Die
Neuorganisation der gärtnerischen Grundbildung, grössere Pensen in der Weiterbildung und steigende
Lehrlingszahlen liessen das nicht zu. Dennoch nimmt die Entomologie den verbleibenden Teil der Freizeit ein.

Die Exkursionen wurden wie folgt durchgeführt. Immenberg (Hansjörg 12.05.07), Domleschg (Albin
15./17.08.07) und Ebnat-Kappel (Keist’s 7./8.07.2007) konnten mit mehr oder weniger Erfolg durchgeführt
werden. Vor allem Ebnat-Kappel war endliche vom Wetter begünstigt und es wird eine stattliche Artenliste
geben.

Die Exkursion Puschlav vom 2.-4.07.07 mit der Micro-Gruppe war diesmal kein Erfolg. Von der EVA waren
Kurt Grimm und Andreas Kopp dabei. Das Wetter war schlecht und so konnte nur etwas Tagfang und kaum
Nachtfang betrieben werden. Der einzige Lichtblick war das Auffinden einer neuen Art für die Schweiz
(Choreutidae), die als Raupe zufällig auf einer Gartenpflanze am Ende einer langen Wanderung vis à vis des
Restaurants von Bryner/Sonderegger entdeckt wurde, während der Rest bereits bei einem feinen Bier sass.
So entstehen die Anekdoten die noch Jahrzehnte später gerne erzählt werden.

Das Winterprogramm bestand aus drei Arbeitsnachmittagen. Es wurden neue, aktuelle Themen wie
‚Bestimmen ab digitalen Bildern’ und ‚Bestimmen von Exoten mit Hilfe des Internets’ behandelt, was zum Teil
in einer leicht höhere Beteiligung resultierte. Trotzdem müssen auch die Themen ‚Museumssammlungen und
Vereinssammlungen bearbeiten’ weiterhin gepflegt werden. Das ist schliesslich auch eine wichtige Aufgabe
unseres Vereins.

Am 8. Dezember waren Hermann, Bruno, Andrè Megroz, Walter Dürr, Hansjörg und der Präsident in St.
Gallen mit Bestimmen von Schmetterlingen ab Bildern via Laptop und Ergänzen der EVA-Sammlung
beschäftigt.

Einen Monat später, 12. Januar in Frauenfeld, zeigte uns Hermann Blöchlinger welche Erfahrungen er mit
dem Bestimmen von Exoten mit Hilfe des Internets gesammelt hat. Das Ganze wurde sofort 1:1 umgesetzt
und mit Tieren von Kurt Grimm und der Thurgauer Sammlung praktisch geübt. Es ist erstaunlich, wie viele
Seiten im Web zur Verfügung stehen. Aber natürlich nur über Tagfalter, Saturniidae und Sphingiidae. Neben
Kurt und Hermann waren noch Walther Keller und der Schreibende zugegen.

Der dritter Anlass wurde  am 16. Februar in St. Gallen durchgeführt. Bruno brachte eine kleine
Schmetterlingssammlung von M. und P. Roth aus Zürich mit, welche er schon vorbestimmt und
angeschrieben hatte. Kurt und ich haben noch einige schwierige Tiere kontrolliert und nachbestimmt, so dass
sie nun im Museum untergebracht ist. Ein Verzeichnis kann bei Bruno bezogen werden. Anschliessend haben
wir noch die Hesperiidae und die Zygaenidae des Museums fertig eingeordnet und mit Bestimmungs-Zetteln
versehen, so dass nächste Saison mit den Spinnern begonnen werden kann.

Die SEG hatte im November in Bern eine Vorstands-Sitzung ohne vereinswichtige Traktanden. Am 7./8. März
fand die HV der SEG in Bern statt. Es war gleichzeitig das 150-jährige Wiegenfest der SEG. Trotzdem waren
die Vorträge mit maximal 30 Personen nicht gerade gut besucht, wenn man bedenkt, dass über ein Drittel
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davon  Vorstands-Mitglieder sind. Das Jubiläum wurde als Anlass genommen um die diversen Arbeitsgruppen
vorzustellen. Ich habe dies für die Micro-Gruppe übernommen und gezeigt, was wir so drauf haben.

Die neue Zeitschrift ‚Entomo Helvetica’ ist gegründet und der erste Band wird im Sommer oder Herbst dieses
Jahres erscheinen. Ausführliches im Traktandum 9 Mitteilungen.

Die Micro-Gruppe hat am 10. November in Luzern getagt und vor allem am Stand der Checkliste gearbeitet.
Es wurden verschiedene Stichtage (Kommentare, Ergänzungen, Redaktionsschluss) gesetzt, so dass die
Liste Ende 2008 druckreif sein muss. Wie es momentan aussieht kann im Rahmen der Serie ‚Fauna
Helvetica’ publiziert werden. Einige der Gruppe trafen sich noch am 23./24 Februar in Biel bei Ruedi Bryner
für ein Arbeitswochenende mit dem Thema ‚Nepticulidae, Opostegidae, Bucculaticidae’ eine wahre
Herausforderung.

Persönlich habe ich mir für dieses Jahr auch wieder Ziele gesetzt. Die Ziele des letzen Jahres habe ich klar
nicht erreicht, trotzdem möchte ich sie hier wieder formulieren und mich dann nächstes Jahr überraschen
lassen, wie ich sie erreicht habe.

Ich möchte wieder mehr Zeit für mein Hobby verwenden können, meine Fänge von 2005 bis im Mai bestimmt
haben und dieses Jahr einen Anfang in der Zucht von Nepticulidae schaffen.

4. Kassa- und Revisorenbericht

W. Dürr präsentiert nach einem Hohelied auf die Zahlungsmoral der Mitglieder die Jahresrechnung 2007:
Bei Einnahmen von Fr. 990.- und Ausgaben von Fr. 473.20 stieg das Vereinsvermögen per 31.12.2007 auf Fr.
7792.25 an. Die Revisoren P. Bertschinger und J. Kless haben die Rechnung geprüft und für sehr gut und
sorgfältig geführt befunden. auf Antrag von P. Bertschinger wird sie von der Versammlung genehmigt und W.
Dürr mit Applaus verdankt und Entlastung erteilt.

5. Mutationen und Mitgliederbeiträge

Die Versammlung gedenkt des letztes Jahr verstorbenen Mitgliedes E. Brauchli. M. Fischer ist ausgetreten.
Die Beiträge werden in bisheriger Höhe beibehalten: Fr. 20.- für aktive und Fr. 10.- für passive Mitglieder, Fr.
10.- für die Lesemappe (einstimmig). Damit zählt der Verein zur Zeit 41 aktive und 5 passive Mitglieder.
Der Aktuar wird eine erneute Umfrage bei denjenigen Mitgliedern durchführen, sie bisher noch nicht
geantwortet haben, ob sie die neue Zeitschrift Entomo Helvetica über unseren Verein beziehen möchten zu
Fr. 25.- pro Jahr.
Nachtrag Keist 04.04.2008: auf die Umfrage wurde mir vom Erbschafts- und Vormundschaftsamt 8212
Neuhausen mitgeteilt, dass Herr Heinz Müller verstorben ist.

6. Wahlen
Der bisherige Vorstand stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung und wird in globo einstimmig und
mit Akklamation gewählt: A. Kopp Präsident, W. Dürr Kassier, B. Keist Aktuar, K. Grimm und H. Blöchlinger
Beisitzer, P. Bertschinger und J. Kless Revisoren.

7. Anträge von Mitgliedern

H. J. Brägger erkundigte sich nach den Möglichkeiten, Berlesegemisch zu beziehen. A. Kopp wird einen Liter
bestellen und über J. Kless beziehen bei http://www.schunke-tischlerei.de/
M. Hertzog regte an, für den Verein einen Beamer anzuschaffen. Bis zur Herbstversammlungwerden wir uns
kundig machen über Kosten, Geräte, Kompatibilitätsprobleme, Lebensdauer.

8. Exkursionsprogramm 2008

30.05. / 01.06.2008 Exkursion Gräte Merishausen (A.Kopp)

06.06. / 08.06.2008 Verschiebedatum bei Schlechtwetter

04.07. / 06.07.2008 Exkursion Robbiei  (Zürcher Entomol. Ges.)

12.07.2008 Exkursion Ochsenfurt (H. Blöchlinger)

16.05. / 18.05.2008 Exkursion Val Calanca GR (Mikrogruppe)

08.08. / 10.08.2008 Exkursion Gräte Merishausen (A.Kopp)

15.08. / 17.08.2008 Verschiebedatum bei Schlechtwetter

Wie immer möge man sich zuvor beim Veranstalter anmelden.

Interessenten für Merishausen 30.05./01.06 sollen s ich bis 15. Mai bei Andreas Kopp melden , wegen
Fahrbewilligung und Übernachtungs-Möglichkeit. Die Exkursion ist immer von Freitag bis Sonntag gemeldet.
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9. Mitteilungen und allgemeine Umfrage
Der Präsident orientiert über Entomo Helvetica. Der erste Band mit 200 Seiten, A5, durchwegs farbig, ist auf
November 2008 geplant. Selber ist er Redaktor Gesellschaftsnachrichten Deutsch. Informationen über das
ganze Projekt, Richtlinien für Autoren usw. sind auf http://www.entomohelvetica.ch/ reichlich zu finden. Erste
Beiträge sind willkommen. Unter den Gesellschaftsnachrichten sollen auch unsere Einladungen und
Protokolle zugänglich gemacht werden.

B. Keist fragt nach den Artenlisten Salomonstempel, sie werden für Mai in Aussicht gestellt.

10. Herbstversammlung 2008

Samstag 29311.2008 14.00 Uhr Restaurant Rössli Wittenbach

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gesellschaftlicher Vortrag von

Andreas Kopp

Sri Lanka – Träne Indiens

Eindrücke von Land und Leuten während des Arbeitscamp 2004

Nicht mit Netz und Beute erweiterte der Referent unsern Horizont, sondern mit einem anekdotisch
gewürzten Bilder - Bericht über einen Arbeitseinsatz im Jahr 2004 in Sri Lanka. Gleichwohl waren in
der Pause farben- und formenprächtige Schmetterlinge zu bewundern, die den Weg in den
heimischen Kasten gefunden hatten.

Eine Schar von Fachleuten, Gärtner, Maurer, Schreiner, Elektriker u.a. stellten Wissen und Kraft für 3
Wochen zur Verfügung und bauten für eine Schule eine steinerne Treppe, Mauern, einen Speisesaal,
eine Wohnung und ein Freiluft-Schulzimmer. Improvisation, Anleitung der Hilfskräfte, Umgang mit
abenteuerlichen Maschinen waren gefragt. Auch an die dreimal täglichen Reis-Mahlzeiten mit ihren oft
brennend scharfen Gewürzen musste man sich gewöhnen. Die gesetzten Ziele wurden alle erreicht.
So konnte eine Reise durch das Land einen eindrücklichen Abschluss bringen. Im Königspark
Udawatt-Akele, im Botanischen Garten Paradeniya, im Yala National Park wäre man als Sammler
nicht willkommen gewesen, als Bewunderer der Schönheiten sehr wohl. Auch die Strände und ein
Elefanten-Asyl brachten Eindrücke und schöne Bilder.

Ebnat-Kappel, den 06.05.2008
Der Aktuar B.Keist


